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Editorial Geisteskraft

Liebe Leserin, lieber Leser,
neben den Europawahlen wird 
in Erlangen am 9. Juni auch die 
Entscheidung über die Stadt-
Umland-Bahn, kurz StUB getrof-
fen. Neben den Sachargumenten 
tauchen in der Diskussion auch 
emotionale und ideologische Ar-
gumente auf. Und auch die finan-
ziellen Aspekte spielen eine große 
Rolle angesichts leerer werden-
der Kassen auch der Stadt. Als 
Träger eines Kindergartens, der 
dringend der Sanierung bzw. des 
Teilneubaus bedarf, schmerzt es 
die Kirchengemeinde, wenn für 
diese Einrichtungen weniger Geld 
da ist. Die Entscheidungsträger, 
also auch Sie als Bürgerinnen 
und Bürger, müssen die Argu-
mente abwägen. Ich werde daher 
keine Wahlempfehlung abgeben.

Mit dem Monatsspruch für 
Juli möchte ich aber doch eine 
(Nicht-)Wahlempfehlung zur 
Europawahl abgeben. „Du sollst 
dich nicht der Mehrheit anschlie-
ßen, wenn sie im Unrecht ist“, 
heißt es im 2. Buch Mose 23,2. 
Die Demonstrationen der letzten 
Monate haben gezeigt, dass die 
AfD mitnichten für die bis dahin 

schweigende Mehrheit steht. Und 
die Ermittlungen wegen Spiona-
ge und Bestechungsgeldern aus 
diktatorischen Regimen im Um-
feld der AfD zeigen nun deutlich, 
wes Geistes Kind diese Partei ist. 
Für Christinnen und Christen ist 
die AfD nicht wählbar, weil sie 
allen christlichen Werten wider-
spricht.

Auch in unserer Kirchengemein-
de stehen im Herbst Wahlen an 
– Kirchenvorstandswahlen. Noch 
immer suchen wir Kandidatin-
nen und Kandidaten, die sich zur 
Wahl stellen wollen. Wenn Sie 
Interesse haben oder Interessier-
te kennen, kommen Sie auf mich 
zu. Ende Mai soll der Wahlvor-
schlag abgeschlossen sein.

Herzliche Einladung zu den Ver-
anstaltungen unserer Kirchen-
gemeinde, die Sie in diesem Heft 
finden.

Bleiben Sie bewahrt und behü-
tet, kraftvoll, liebevoll, besonnen, 
und zuversichtlich,

Ihr 

Pfarrer Dr. Karl F. Grimmer

„Geisteskraft“ – so wird heute 
oftmals bezeichnet, was traditio-
nell „Heiliger Geist“ genannt wird. 
In den letzten Wochen ist mir 
mehrfach ein Bibelvers begegnet, 
bei dem es um diese Geistkraft 
ging. „Gott hat uns nicht gegeben 
den Geist der Furcht, sondern der 
Kraft, der Liebe und der Beson-
nenheit.“ (2. Tim 1,7)

Gerade in Zeiten wie den unse-
ren benötigen wir diesen Geist. 
Eine Familie hat ihn für ihr Kind 
als Taufspruch ausgewählt. Wir 
wissen nicht ja nicht, wohin die 
Lebenswege unserer Kinder – und 
auch unsere eigenen – führen. 
Wir haben aber Ahnungen, was 
auf die Kinder und uns zukommt. 
Wir kennen die Bedrohungen des 
Lebens. Wir wissen um die Zer-
brechlichkeit des Friedens und die 
Gefährdung unserer Umwelt; wir 
wissen, wie fragil Beziehungen 
sein können und wie unverfügbar 
die Gesundheit. Und doch müs-
sen wir, müssen die Kinder keine 
Furcht haben. Gott begleitet sie. 
Mit seinem Geist der Kraft und 
der Liebe und der Besonnenheit.

Ich glaube alle Eltern wissen, dass 
man das gar nicht genug haben 
kann für seine Kinder: Liebe, die 
das Wichtigste ist. Kraft, für die 
Kinder da zu sein. Und ganz viel 
Besonnenheit, um mit den Kin-
dern umzugehen.

Kraft, Liebe, Besonnenheit, das 
brauchen auch wir Erwachsenen 
für unser Leben. Wenn wir Ent-
scheidungen finden, treffen und 
durchsetzen wollen. In so man-
chen Situationen – und ich denke 
da z.B. an Streit und Diskussionen 
– wird die Besonnenheit an ihre 
Grenzen kommen. 

Manchmal ist man mit seiner 
Kraft am Ende!  Und manchmal 
wird es sogar mit der Liebe eng! 

Entscheidend ist, dass es nicht 
auf unsere eigene Geistkraft an-
kommt, sondern den Geist, den 
Gott uns gegeben hat und immer 
neu gibt. Wir dürfen aus dem he-
raus leben, was wir bekommen! 
Das Leben ist ein Geschenk. Os-
tern – noch nicht so lange her – 
erinnern wir uns daran, dass die 
Kraft des Lebens stärker ist als der 

Titelthema

Dr. Karl F. Grimmer
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Kirchgeld 2024

Geisteskraft (Fortsetzung)

Titelthema Gemeindeleben

Tod. Gott schenkt neues Leben – 
und die Kraft dazu. Immer wieder. 
Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht!

Ich wünsche mir und uns, dass wir 
für uns und für unsere Gemeinde 
immer wieder neu erfahren: Gott 
hat uns seinen Geist der Kraft, der 

Liebe und der Besonnenheit ge-
geben, nicht den Geist der Furcht.

Wir brauchen diesen Geist für 
die Gestaltung unseres Lebens, 
unserer Kirchengemeinde, unserer 
Welt.

Karl F. Grimmer

Diesem Gemeindebrief liegen 
die Kirchgeldbriefe für das Jahr 
2024 bei. Das Kirchgeld ist der 
Teil der Kirchensteuer, der direkt 
in der Gemeinde verbleibt und 
auch direkt an die Gemeinde ge-
zahlt wird. Informationen über 
die Zahlungspflicht finden Sie im 
Begleitschreiben. Mit der Umset-
zung der Landesstellenplanung 
ist zwar die Pfarrstelle reduziert, 

aber Diakonin Ute Kollewe, neben 
ihrem Dienst in Bruck, auch neu 
an die Erlöserkirche gekommen. 
25 % ihres Gehaltes müssen von 
den beiden Kirchengemeinden 
aufgebracht werden. Darum wird 
das Kirchgeld 2024 für die Finan-
zierung dieser Stelle verwendet 
werden. Wir bedanken uns herz-
lich für Ihre Unterstützung.

HEILIGER GEIST

Manchmal wachse ich über mich selber hinaus. 
Als statte ein anderer mich aus mit seiner Kraft. 
Meine Bedenken nimmt er mir vom Herzen 
und meine Einwände aus dem Mund. 
Und wischt auch die Angst beiseite, die mir den Blick verdunkelt.

Manchmal sprengt einer die Grenzen, die ich mir setze. 
Was ich nicht für möglich gehalten habe, 
steht an der Tür und erbittet Einlass. 
Und während ich mir verwundert die Augen reibe, 
sagt von weiter eine Stimme: 
Der Geist weht, wo er will.

Tina Willms

KOMM, HEILIGER GEIST!

Es muss etwas geschehen.

Aber nicht „Verdammt noch mal!“ und mit Hauruck,
sondern leise, beinahe zärtlich und von innen.

Dass wir die Gleichgültigkeit ablegen,
Die Angst überwinden,
Gottes Worte schätzen,
Unsere Menschengeschwister annehmen,
Und Jesus bekennen.

Dann wird doch viel mehr geschehen.
Reinhard Ellsel

„Es soll nicht durch Heer oder 
Kraft, sondern durch meinen 

Geist geschehen, 
spricht der Herr Zebaoth.“

Sacharja 4.6
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Kirchenvorstand

Gemeindeleben

Wahlen

Die Zukunft der Erlöserkirche als 
Gemeinde und auch Gebäude be-
schäftigte den Kirchenvorstand 
auf seinen Klausurtagen am 12. 
und 13 April im b11, dem Gemein-
dehaus der Altstädter Kirchenge-
meinde. Bevor die Zukunft in den 
Blick genommen wurde, gab es 
einen Rückblick auf die Amtszeit 
des Kirchenvorstandes seit 2018. 
Natürlich spielte dabei Corona eine 
große Rolle. Es gab aber auch un-
abhängig davon viele Veränderun-
gen, vor allem beim Personal. Viele 
Arbeitsbereiche haben sich verän-
dert und werden sich weiter verän-
dern. Die Konfirmandenarbeit wird 
federführend von der Gemeinde St. 
Peter und Paul in Bruck übernom-
men werden, ebenso die Senioren-
arbeit. In der Region überlegen 
die Hauptamtlichen, wie die Ge-

meindearbeit und auch die Gottes-
dienste effektiv und sinnvoll neu 
gestaltet werden können. Themen 
werden auch die Zukunft des Kin-
dergartens und der Gebäude der 
Kirchengemeinde sein.

Aufgelockert wurden die Diskus-
sionen durch praktische Übungen, 
etwa eine Befindlichkeitsland-
schaft oder den Tower of Pow-
er, den der Kirchenvorstand mit 
Bravour aufbaute. Alle waren von 
der Klausur und dem offenen und 
vertrauensvollen Miteinander be-
geistert. Auch das leibliche Wohl 
kam nicht zu kurz. Vielen Dank an 
Miriam Rückelt und Ute Kollewe, 
die mit Pfr. Grimmer diese Klausur 
vorbereitet und moderiert haben.

Der QR-Code links führt zum Tower 
of Power des Kirchenvorstands.

Am 20. Oktober 2024 werden 
in der Evangelischen Kirche in 
Bayern neue Kirchenvorstände 
gewählt. Alle Wahlberechtigten 
erhalten dazu auch Briefwahl-
unterlagen. Bis Ende Mai können 
noch Kandidatinnen und Kandi-
daten benannt werden. Auch wir 
suchen noch. Der neu zu wählen-
de Kirchenvorstand der Erlöser-
kirche hat viele Gestaltungsmög-
lichkeiten. Er wird die Arbeit der 
Kirchengemeinde angesichts vie-
ler Veränderungen konzipieren. Er 
wird die Nachfolgerin oder den 

Nachfolger von Pfarrer Grimmer 
wählen. Er wird sich Gedanken 
machen, wie Gemeindehaus und 
Kirche in Zukunft genutzt werden 
können. Er wird den Neu-/ Um-
bau des Kindergartens begleiten. 
Bitte überlegen Sie, ob die Mit-
arbeit im Kirchenvorstand etwas 
für Sie wäre und kommen Sie auf 
Pfr. Dr. Grimmer oder die Ver-
trauensleute Peter Schroll oder 
Beate Petersen zu. 

Informationen finden Sie auch 
auf unserer Homepage.

Aus dem Kirchenvorstand Kirchenvorstandswahl 2024

QR-Code zur Wahl
des Kirchenvorstands

QR-Code 
Tower of Power
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Gemeindeleben Gemeindeleben

Erlöserkirche und St. Peter & PaulVeranstaltungen

Die Erlöserkirche und St. Peter & 
Paul laden Sie herzlich zum Kaf-
fee-Plausch in die Eulerstr. 10 ein.

Jeden Dienstag zwischen 10.00 
und 12.00 Uhr findet unser Kaf-
fee-Plausch statt. Sofern es das 
Wetter zulässt, decken wir im 
Garten die Tische und freuen uns, 
Sie begrüßen zu dürfen. 

Sie können bei uns Kaffee, Tee 
oder auch Wasser zu ihrem Ku-

chen wählen. Manchmal ser-
vieren wir statt Kuchen auch 
kleine herzhafte Leckereien. Bei 
so vielen Köstlichkeiten, guten 
Gesprächen, manch lustigen Be-
gegnungen wird die Zeit wie im 
Fluge vergehen.

Kommen Sie einfach dienstags 
bei uns in der Eulerstraße vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie.

Ute Kollewe

Kaffee-Plausch Kontakt-Mobil
Ab April 2024 sind wir mit unserem 
Kontakt-Mobil unterwegs zu Ihnen.

Zunächst einmal im Monat geplant, 
gibt es in Bruck und Am Anger ei-
nen neuen Treffpunkt für Alle.

Rund um das Kontakt-Mobil gibt 
es eine Tasse Tee oder Kaffee, Sitz-

möglichkeiten für einen Plausch, 
ein kleines Spieleangebot für Kin-
der, Infos über die Angebote der 
ev.-luth. Kirchengemeinden Erlöser 
und Peter & Paul sowie Angebote 
der Diakonie. Lassen Sie uns über 
Gott und die Welt reden. 
Wir freuen uns auf Sie!

Mittwoch, 22. Mai Spielplatz, Langfeldstraße 36

Freitag, 21. Juni Spielplatz, Junkerstraße 17

Mittwoch, 17. Juli Am Brucker Seela

Termine – jeweils 15.00-17.00 Uhr:

Kontakt:
Tel. (09131) 6301-143 www.diakonie-erlangen.de
Tel. (09131) 64 426 www.bruck-evangelisch.de
Tel. (09131) 39 208www.erloeserkirche-erlangen.de



10 11

Jubelkonfirmation am 5. Mai
Seit fast 60 Jahren werden Ju-
gendliche in unserer Erlöserkirche 
konfirmiert. Gerne feiern wir die 
Jubiläen der Konfirmation. 2024 
laden wir daher die Konfirmierten 
der Jahrgänge 1973 und 1974 zur 
„Goldenen Konfirmation“ und die 
der 1998 und 1999 zur „Silbernen 
Konfirmation“ herzlich ein.

Nach dem Gottesdienst besteht 

die Möglichkeit, sich beim Kir-
chenkaffee über Vergangenes und 
Gegenwärtiges auszutauschen.

Herzlich eingeladen sind auch alle, 
die ihre Jubelkonfirmation nicht in 
ihrer Heimatgemeinde feiern, aber 
das Jubiläum in einem Gottes-
dienst begehen wollen. Auch ältere 
Jubelkonfirmanden (eiserne, dia-
mantene) sind herzlich eingeladen. 

Termine

Gemeindeleben

Termine in der Gemeinde
Jugendtreff

Unser Jugendtreff „Potpourri“ trifft sich! 
Die Treffen sind freitags um 18:30 Uhr. Wir freuen uns auf alle alten 
und neuen Gesichter ab dem Konfi-Alter!
Termine sind: 

Hauskreis
Ein Hauskreis trifft sich regelmäßig im Gemeindehaus, Neckarstr. 18, An-
meldung per Telefon: 0174 1928429 oder E-Mail: alexander.kail@gmx.net
Wenn Sie mehr wissen möchten, melden Sie sich gerne oder schauen 
Sie auf die Homepage oder den Aushang an der Kirche. 
Jede und Jeder ist herzlich willkommen!

Termine:
donnerstags, 19:00 Uhr
am 2. und 16. Mai, 
am 6. und 20. Juni,
am 4. und 18. Juli.

10. Mai Spielen

7. Juni Cocktailparty

21. Juni potpourri vs. Wald

5. Juli Wiesengrund

19. Juli Fahrradtour nach Gräfenberg und Übernachtung

Angebote zum Gespräch
Gespräche auf dem Friedhof: 
Pfarrer Dr. Grimmer ist ab dem 15. Mai in der Regel mittwochs von 
14.00-15.00 Uhr auf den Bänken hinter der Kapelle ansprechbar. Bei 
Regen und in den Schulferien entfällt dieses Angebot. Bitte achten Sie 
auf die aktuellen Aushänge.

Jubelkonfirmation 

Gottesdienst mit 
Chor, Band und Abendmahl

am 5. Mai um 10 Uhr

Unsere beiden diesjährigen Kon-
firmanden haben sich gemein-
sam mit den KonfirmandInnen 
aus Bruck auf die Konfirmation 
vorbereitet. Dort findet auch am 
Samstag, 8. Juni um 17:00 Uhr 
der gemeinsame Beichtgottes-
dienst und am Sonntag, 9. Juni 
um 10:00 Uhr die Konfirmation 
der Brucker Konfirmanden statt.

Am Sonntag darauf, am 16. Juni 
feiern wir um 10:00 Uhr in der Er-
löserkirche die Konfirmation von 
Felix Lange und Dario Stingley.

„Gott begleitet mich, mein Leben 
ist nicht sinnlos und zwecklos. 
Nein, mein Leben macht Sinn, 
weil Gott mich ansieht, weil Gott 
dieses Leben will.“ (Margot Käßmann) 

Konfirmation

Sie sind eingeladen: am 23. Juni!

17:00 Uhr Abendgottesdienst 

18:00 Uhr Gemeindefest 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
feiern wir unser Gemeindefest als 

Gemeindeabend. Dabei informiert 
der Kirchenvorstand auch über 
Entwicklungen und Veränderun-
gen in der Gemeinde. 

Sie sind eingeladen zum Feiern, 
zum Reden, zum Hören.

Gemeindefest im Juni

Konfirmation 

Beichtgottesdienst in Bruck
am 8. Juni um 17 Uhr 

Gottesdienst in Erlöser 
am 16. Juni um 10 Uhr

Für weitere Termine 
oder Informationen 
schreibt uns einfach 
eine Mail an: 
jugendtreff.potpourri@
online.de
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Mai
So. 5. Mai Rogate

10:00 Uhr Jubelkonfirmation mit Chor, Band & Abendmahl� Pfarrer Dr. Grimmer

Do. 9. Mai Christi Himmelfahrt

11:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in Hl. Kreuz� Pfarrer Dr. Grimmer

So. 12. Mai Exaudi

10:00 Uhr Gottesdienst� Prädikant Kail

So. 19. Mai Pfingsten

10:00 Uhr Gottesdienst mit Chor & Abendmahl� Pfarrer Dr. Grimmer

Mo. 20. Mai Pfingstmontag KEIN Gottesdienst in Erlöser

So. 26. Mai Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst für die Region in Bruck

Juni
So. 2. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst� Team

Sa. 8. Juni Beichte für die Konfirmand*innen

17:00 Uhr Gottesdienst in Bruck� Pfarrerinnen Pursche & Müller

So. 9. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst� Team

So. 16. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Konfirmation� Pfarrer Dr. Grimmer

So. 23. Juni 4. Sonntag nach Trinitatis

17:00 Uhr Abendgottesdienst, Gemeindefest� Pfarrer Dr. Grimmer

5. Sonntag nach Trinitatis So. 30. Juni

Prädikant Kail� Gottesdienst mit Abendmahl 10:00 Uhr

Juli

6. Sonntag nach Trinitatis So. 7. Juli

Pfarrer Dr. Grimmer� Gottesdienst 10:00 Uhr

7. Sonntag nach Trinitatis So. 14. Juli

Team� Gottesdienst 10:00 Uhr

8. Sonntag nach Trinitatis So. 21. Juli

Pfarrer Dr. Grimmer� Abendgottesdienst 17:00 Uhr

9. Sonntag nach Trinitatis So. 28. Juli

Team� Gottesdienst 10:00 Uhr

10. Sonntag nach Trinitatis So. 4. August

Team� Gottesdienst 10:00 Uhr

Gottesdienste
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Regelmäßige Termine im Gemeindehaus

Gemeindeleben

Rückblick
Weltgebetstag der Frauen

Jugend Kirchenband „Kirche on the Grooves“
Die Kirchenband spielt regelmäßig bei Gottesdiensten und anderen 
Veranstaltungen. Proben nach Vereinbarung, Auskunft im Pfarramt. 

Erwachsene Chor
Die Chorproben finden mittwochs um 19.10 Uhr im Gemeindehaus, 
Neckarstraße statt. Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro oder direkt bei Frau Rückelt.

Kirchenvorstand
Sitzungstermine: Montag, 13. Mai, Dienstag, 11. Juni und Montag, 
22. Juli jeweils 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Frauenstammtisch
Termine an jedem dritten Freitag im Monat: 17. Mai, 21. Juni und 
19. Juli um 19:30 Uhr in der Regel im Gemeindehaus, Neckarstr. 18

Senioren Seniorentreff
Herzliche Einladung zum Seniorenkreis St. Peter & Paul im Haus 
unterm Kirchturm, Fürther Str. 44, 14-tägig dienstags um 14.30 Uhr.

6. Mai: Rosen – eine kleine Kulturgeschichte
mit Gertrud Trojanski 

Bei Kaffee und Kuchen ist die Möglichkeit, Gemeinschaft zu erleben. 

Leitung: Sonja Schachameyer, Gertrud Reul und Pfarrerin Anke Walter.
Weitere Informationen können Sie telefonisch unter (09131) 65106 
erfragen oder finden Sie im Internet unter 
https://www.bruck-evangelisch.de/gemeinde-leben/senioren/

Unter dem Motto „… durch das Band 
des Friedens“ feierten wir zusam-
men mit Christen aus Heilig Kreuz 
und der Baptistengemeinde am 1. 
März den Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen, der turnusge-
mäß in der Erlöserkirche stattfand. 
Die Liturgie stammte diesmal zu-
fälligerweise aus Palästina. Die Aus-
wahl des jeweiligen Landes erfolgt 
Jahre im Voraus. Über einen Zeit-
raum von zwei Jahren entwickelten 
palästinensische Christinnen die 
diesjährige Liturgie. Inhaltlich war 
alles fertig lange vor dem 7.10.2023. 

Mit diesem Tag änderten sich die 
Voraussetzungen schlagartig und 
dies musste mitbedacht werden. 
Unser Team der drei Gemeinden 
hat einen Gottesdienst gestaltet, 
der sich sehen lassen konnte! Da 
Pfarrerin Grimmer nach vielen Jah-
ren des „geistlichen Inputgebens“ 
nicht mehr da war, hat Pfarrer Dr. 
Grimmer diesen Part übernommen! 
Danach blieben alle zum „Schnabu-
lieren“ an geschmückten Tischen im 
Gemeindesaal zusammen. Erstaun-
lich, was an Köstlichkeiten zusam-
mengekommen ist!

Ulrike Rückelt

Der geschmückte Altar der Erlöserkirche.
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Rückblick

Freitagabend, 19. April in der Erlö-
serkirche: volles Haus! Die Kirche 
gefüllt, wie wir es uns wünschen. 
Über 150 Gäste sind gekommen, 
um sich von Wolfgang Bucks 
handgemachter Akustik-Gitar-
renmusik verzaubern zu lassen.

Liebhaber des fränkischen Dia-
lekts sind auf ihre Kosten ge-
kommen. In seinen wunderbar 
humorvollen und tiefgründigen 
Liedern hat Wolfgang Buck die 
Leute von vis-a-vis beschrieben – 
gesprochen: visäwie.

Das Programm war eine Wert-
schätzung den Menschen gegen-
über – der Nachbarin, dem Freund 
und auch dem Konzertpublikum. 
Die Menschen visäwie sind so le-
bensnotwendig, weil einem ohne 
sie nur das eigene Gesicht im 
Spiegel bleibt. Im Gegenüber, im 
Rüber und Nüber, im Du liegt die 
Schönheit, aber auch die Span-
nung des Lebens.

Die Veranstaltung hat stattge-
funden in Zusammenarbeit mit 
dem Stadtteilzentrum DIE VILLA.

Gemeindeleben

Rückblick

Gemeindeleben

Konzert mit Wolfgang Buck
Aus Sicht der Kirchenmusike-
rin war es eine gesanglich sehr 
schöne, klangvolle Osternacht. 
Nur einmal im Jahr ist unse-
re Kirche schon zu solch früher 
Stunde voll Gesangs! Drei Viertel 
unseres Chores hatte sich auf 
den Weg gemacht, um mit mehr-
stimmigem Gesang den Kirch-
raum zu erfüllen und hat damit 
der Freude über das Oster-ge-
schehen gebührend Ausdruck 
verliehen! Derart zeitig am Tag 
im ersten Teil der Feier ohne inst-

rumentale Begleitung mehrstim-
mig auswendig zu singen, ist eine 
Herausforderung, die wunderbar 
gemeistert wurde! Zahlenmäßig 
machte der Chor etwa ein Drittel 
der Gesamtfeiernden aus, wo-
durch rein rechnerisch betrach-
tet jeder Chorsänger ungefähr 
zwei der übrigen Mitfeiernden 
stimmlich „begleitet“ hat und 
im besten Falle auch „mitgeris-
sen“, der eigenen Stimme in der 
Geborgenheit des Gesamtklang 
„eine Stimme zu geben“!

Ulrike Rückelt

Osternacht
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Diakonie - Stellenanzeige

Region

Aus der Region
Bezirk Süd
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Gott begleitet durch das Leben

Menschen aus unserer Mitte

Gottes Segen zum Geburtstag

Bitte teilen Sie dem 
Pfarramt rechtzeitig 
mit, falls Ihr Geburts-
tag nicht genannt 
werden soll.

Mai

Juli

Juni

Beerdigung

Christa Ziegler 		  70 Jahre

Gerda Chisiu		  80 Jahre

Lieselotte Perna		 94 Jahre

Hubertus Bittner		 92 Jahre

Taufe

Malik Baumgärtner
Vin Sommer

Gerhard Distler 81 Ute Preuß 84

Friedrich Albert 70 Gertrud Buchta 84

Emma Braun 93 Erika Hartmann 86

Hannelore Stirnweiß 94 Wolfgang Wenzel 89

Christian Anders 85 Ludwig Bucher 85

Joachim Remane 81 Ulrike Hagen-Vesper 70

Thomas von Oertzen 70 Babette Hofmann 85

Brigitte Drescher 87 Valentina Hering 75

Christine Güttler 85 Heidemarie Hezel 75

Karin Kara 81 Gudrun Günther 88

Helma Finzl 90 Ella Jenner 91

Martha Merth 88 Irma Mischenko 75

Margareta Ammerer 86 Gerhard Schmid 81

Ewald Rott 85 Gerhard Schmidt 81

Sania Veigand 75 Lieselotte Hertlein 80

Georg Müller 70 Waltraud Beyer 85

Gertrud Kaminski 83 Klaus Friedrich 80

Christa Friel 91 Heinz Strasser 85
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Kinderseite
BESTATTUNGEN SEELENFRIEDEN
Manfred Seuß, Dorfstr. 19, Tel. 993099 

BESTATTUNGEN SÜLZEN
Michael-Vogel-Str. 1c, Tel. 28280

BESTATTUNGSHAUS BAUMÜLLER
Ahornweg 59., Tel. 5 70 27

GRABMALE RUSIN
Resenscheckstr. 2, Tel. 38188

CAFE-HEZEL - MEHR ALS EIN CAFE
Äußere Brucker Str. 92, Tel. 13888

GASTHOF RITTER ST. GEORG, Fam. Birnbaum
Herzogenauracher Damm 11, Tel. 76650

STADT- UND KREISSPARKASSE Erlangen Höchstadt Herzogenaurach
Geschäftsstelle Am Anger 2, Tel. 8243090

Wir bedanken uns
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Pfarramt Erlöserkirche
Pfarrer Dr. Karl F. Grimmer (Pfarramtsführer) � Tel. (09131) 39208
Diakonin Ute Kollewe, Büro: Eulerstr. 10� Tel. (09131) 64426
Pfarrbüro Neckarstr. 18, 91052 Erlangen
Pfarramt mobil� Tel. 01752 86 12 94
Sekretärin Renate Hirschmann� Tel. (09131) 39208

Öffnungszeiten:  
Montag und Donnerstag 10:00–12:00 Uhr, 
Dienstag 15:00–17:00 Uhr�

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes: Peter Schroll, Beate Petersen

E-Mail: pfarramt.erloeserkirche-er@elkb.de
Internet: www.erloeserkirche-erlangen.de
Kirche: Neckarstr. 16, 91052 Erlangen

Kindergarten "PerLe"
Donaustraße 8a, 91052 Erlangen
E-Mail: kiga.perle.er@elkb.de 	�  Fax (09131) 6874492
Info im Internet unter: www.kiga-perle-erlangen.de
Pädagogische Leitung: Carina Effenberg� Tel. (09131) 38177
Geschäftsführung: Philipp Schreier� Tel. (09131) 9206663

Schülernest
in der Pestalozzi-Schule, Pestalozzi-Str. 1, 91052 Erlangen
E-Mail: kita.schuelernest-er@elkb.de
Internet: www.schuelernest.de
Leitung: Tamara Dittrich	�  Tel. (09131) 6872881

Spenden nehmen wir gern entgegen: 
Sparkasse Erlangen, IBAN DE35 7635 0000 0009 0003 86, bitte als Ver-
wendungszweck Erlöserkirche, Schülernest oder Kindergarten angeben. 

Allgemeine Adressen 
Telefonseelsorge Erlangen	�  Tel. (0800) 1110222
Diakonisches Werk 		�   Tel. (09131) 63010
Sozialpsychiatrischer Dienst 	�  Tel. (09131) 29273
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finden Sie online hier:


